
In den Schwefelgruben
Ein ernſtes Bild aus dem Volksleben von Hans Wald

Nachdruck verboten

Tagesbegebenheiten geben oft den Anlaß in der Rumpel
ammer des Gedächtniſſes etwas aufzukramen und halb ver
geſſene Dinge dem Auge von Neuem vorznuführen

So iſt es auch mir aus Anlaß der bedauerlichen Straßeu
awalle in der deutſchen Reichshanptſtadt ergangen aber
enn dieſe Vorfälle einer gewiſſen verzerrten Komik nicht

tbehren ſo iſt das was ich nachſtehend kurz und ſchlicht
er Wahrheit getren erzählen will von erſchütternder Tragik

zu lächeln wird es bei der Lektüre der folgenden Zeilen
ichts geben

Es ſind heute ſechs Jahre und etwas darüber her
Ich war ſeit einigen Wochen in Neapel um unter der

onne des Südens mich von einem ſchweren Leiden zu er
holen welches in Folge geiſtiger Ueberanſtrengung entſtanden
war Jch hatte wie man zu ſagen pflegt völlig ausge
ſpannt und lebte mir ſelbſt

Jn der reizvollen Stadt am blauen Golf mit dem dunklen
und grämlichen Mons Veſuvins hatte ich die Bekanntſchaft
nes Jngenienrs gemacht eines Schweizers aus Zürich
in liebenswürdiger und prächtiger Geſell der für ein
Schwefelwerk auf der Jnſel Sizilien engagirt war

Er hatte die Reiſe benntzt um gleich die intereſſanteſten
italieniſchen Städte kennen zu lernen hatte die Tonr hier
abgeſchloſſen und wollte ſich nun direkt nach Sizilien be
geben

Mein Reiſeplan war für die Zukunft keinen beſonderen
Bedingungen unterworfen und ſo ließ ich mich leicht be
wegen den Freund auf den Poſten ſeiner künftigen Wirk
ſamkeit zu begleiten War mir doch ſomit ein intereſſanter
Einblick in ſizilianiſches Volksleben von vornherein zuſichert
und ich muß der Wahrheit gemäß geſtehen daß in fremden
Ländern das Studium der lebenden Bevölkerung eigentlich
für mich größeres Jntereſſe gehabt hat als das Herum
ſtreffen unter den Denkmälern der Vergangenheit in den
Muſeeen

Geſund und wohlbehalten kamen wir nach brillanter
Dampferfahrt in Palermo an Dann benutzten wir auf
eine kurze Strecke die Eiſenbahn und den Reſt bildete eine
Poſt deren Jnueres ganz dazu eingerichtet war einen menſch
lichen Zörper während der Fahrt über und über mit blauen
Flecken zu bedecken

Der Poſtwagen war ſo ein alter ausrangirter Kaſten
den man nochmals in Dienſt geſtellt hatte um die erforder
lich gewordene Anſchaffung eines neuen Wagens zum Erſatz

5 für einen verunglückten noch für einige Zeit hinauszuſchieben
Auch dieſe Fahrt wurde überſtanden und wir landeten

endlich in einem kleinen Neſte von welchem unſer Reiſeziel
noch ein paar Stunden entfernt war

Beſondere Freuden erwarteten uns in dem ſchmutzigen
Hauſe das mit ebenſogroßem Rechte den Namen Hotel
führte wie eine Huundehütte den Namen eines Schlafzimmers
verdient nicht Wir hatten auch gar nicht darauf gerechnet
und uns vorſorglich mit einigen Conſerven Chokvolade etc
verſehen

Aber was wir als Extrazugabe noch bekamen das waren
ſchlechte Nachrichten

Der Sindaco Bürgermeiſter des Ortes war ein Sizi
lianer wie er im Buche ſteht Eine gravitätiſche Figur die
mit vielem Selbſthewußtſein auftrat zu Hauſe aber hinter
kahlen Wänden ein frugales Mahl verzehrte

Nun das ging uns nichts an Aber ſeine Worte inter
eſſirten uns um ſo mehr

Er ſchüttelte den Kopf als er zuerſt vernahm daß wir
den Schwefelgruben zuſtenerten Seine Bemerkungen die
dann folgten klangen ſo als ob der Beſitzer der meinen
Freund engagirt ein nicht ganz zuverläſſiger Mann ſei

Der Schweizer wies aber eine Anweiſung anf eine gute
Palermitaner Bank und darauf rückte unſer Sindaco denn
in unſere allernächſte Nähe nippte aus ſeiner Kaffeetaſſe und
hub an zu berichten
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Hero Wir wüßten vielleicht nicht daß der Ort an welchem
gen die Gruben lägen einer der ärmſten in ganz Sißzilien ſei
er Und einer der verrufenſten zugleich Die Arbeit habe der
ges Geſundheit der Bevölkernng ſehr geſchadet Noth habe dort

ſtets geherrſcht und ſie ſei verſchärft durch die liederliche
Wirthſchaft in den Gruben bei welcher fruchtlos unendlich
viel Geld vergeudet ſei

Der Jngenieur nickte Das war Alles zutreffend Er
ſelbſt war auch gerade im Hinblick hierauf berufen wieder
eine ſolide Verwaltung herbeizuführen Und wie ich ihn
kennen gelernt war er der Mann für ſeinen Poſten

Jch gab dieſer meiner Ueberzeugung auch gegenüber
unſerem geſchwätzigem Gaſte Ausdruck denn wir hatten den
Stadtvater unn zu einem Glaſe Wein der wenigſtens vor
trefflich war eingeladen und der Sindaco hatte durchaus
nicht nein geſagt Der Schweizer ſchwieg beſcheiden bei
meinem Lobe ſeiner Tüchtigkeit

Der Sindaco kniff die Augen zu ſchürfte bedächtig ſeinen
Wein und erwiderte daß er an des Herrn Jngenieurs Fähig
keit und Energie auch nicht im Mindeſten zweifele aber

rche

n und nun flüſterte er bei der bisherigen Schandwirth
d Zhue ſchaft in den Gruben hätten ſich gewiſſe Leute reich gemacht
e Ner und ſie fähen es durchaus nicht gern wenn unn ein ſtrenger
aſten J und ehrlicher Mann erſcheine Sie würden gewiß kein
iſligft I Mittel ſcheuen um meinen Freund wieder fortzubriugen

Wir lächelten Beide zu ſeinen Beſorgniſſen er aber gab
zum Schluſſe uns den guten Rath vorſichtig zu ſein und

es Waffen bei uns zu tragen Dann ſchied er mit den aller
beſten Wünſchen beim Fortgange das Geſicht zu einem be

haglichen Schmunzeln verziehend zAls wir uns wiederſahen ſtand es anders ganz anders
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Mein Freund war allmählich etwas nachdenklich ge
worden Er hielt es für beſſer wenn ich ihn nicht weiter
begleiten würde Jch führte ſeinen Beſorgniſſen gegenüber
aus daß man mich den harmloſen Touriſten doch ganz ge
wiß ungeſchoren laſſen würde und er gab ſchließlich meiner
Anſicht Recht

Doch nahm ich von den beiden werthvollen Revolvern
die er bei ſich führte den einen wenn ich auch nicht entfernt
an einen ernſten Gebrauch deſſelben dachte

Früh am folgenden Morgen traten wir unſeren Manl
thierritt nach den Gruben an Jch ſaß nicht gerade elegant
auf dem Thiere weil ich nie in meinem Leben ein Reiter
geweſen war und der Schweizer machte nicht blos einmal
mich zum Gegenſtande ſeines harmloſen Spottes Jch lachte
mit und ſo kamen wir denn am Ende auf andere Gedanken

Gegen drei Stunden waren wir anf beſchwerlichen Pfaden
vorwärts gekommen als wir auf die erſten Häuſer ſtießen
die zum Grubeunbezirk gehörten

Es war unendlich traurig
Auf einen noch leidlich erhaltenen aber doch ſchon im

Zerfall begriffenen Van kamen zehn die Trümmerhaufen
Ruinen glichen oder aber nicht mehr als einen Holzſchuppen
bildeten Da und dort waren an die Gebirgswände ein paar
Mauern angekleckſt die ſchief und krumm gingen und hinter
welchen auf dem Geröll dann die Leute hauſten

Die Hauptbekleidung der Kinder bildete der Schmutz
dann kamen ein paar Lumpen Die Frauen und Mädchen
trugen in der Mehrzahl Hemd und Rock dann und wanun
war ein Tuch zu ſehen Männer erſchienen zunächſt nicht
auf der Bildfläche

Aber über Lumpen und
ſehen können

Doch die Geſichter die Geſichter
Jch wußte aus gelegentlichen Aeußerungen bereits daß

auch Frauen und Mädchen ſelbſt Kinder von zehn und zwölf
Jahren ſchon in den Gruben beſchäſtigt würden aber wie
hätte ich mir die Wirkung dieſer Arbeit als eine ſolche vor
geſtellt wie ich es ſah

Welche tiefliegenden Augen welche entſetzliche Farbe
Wo war da ein friſches rothes Lippenpaar
Wie die Wilden drängten ſich Alt und Jung bettelnd

um uns herum unſere Maunlthiertreiber thaten ihr Möglichſtes
die Zudringlichen abzuhalten und wir opferten bereits unſeren
ganzen Vorrath an Kupfermünzen

Neben meinem Reitthier ging zuletzt ein jung
das fortwährend bittend die Hände ansgeſtreckt hie

Jch konnte die Bettelnde nicht los werden
Ach ſchäme Dich ſchäme Dich ein ſo großes Mädchen

und bettelt rief ich endlich ärgerlich
Die Mutter iſt todtkrauk ſchluchzte da die neben her

Laufende nur eine einzige Lira für Kerzen die ich in der
Kapelle opfern will Sie ſtirbt ſonſt

Jch warf dem Mädchen die Münze in die Hand wie
alt biſt Du fragte ich 15 Jahre Herr war die
Antwort

Jch ſagte nichts mehr Nur einen einzigen Blick warf
ich noch in dieſe müden halbverzweifelt drein ſchauenden
Augen auf die fleiſchloſe Bruſt die dünnen Arnmie Armes
Kind dahin ſchon in dieſem Alter

Wir ſcheinen hier in eine recht nette Gegend gerathen
zu ſein bemerkte ich meinem Schweizer Jch glaube
ſelbſt war ſeine ernſte Antwort

Noch eine halbe Stunde hatten wir zu reiten dann
waren wir bei den Grubengebänden Was wir zuerſt an
Jammer und Elend geſehen hatte ſich ſo ziemlich ununter
brochen bis hierher fortgeſetzt Dann und wann wohl einige
beſſere Hänſer geſunder drein ſchauende Perſonen aber im
Ganzen Elend und Jammer Zerfall und Zerſtörung

Wir wurden von einem geſchmeidigen ſüßlichen Manne
empfangen der ſich als Rechnungsführer präſentirte Er
war von unſerem Kommen bereits unterrichtet und bemerkte
nur daß der Grubenbeſitzer ſelbſt durch einen Tranuerfall in
ſeiner Familie abberufen ſei Mein Freund ſolle aber ſo
fort ſein Amt antreten

Mir gefiel der Kerl nicht ganz und gar nicht Ein
wahres Hallunkengeſicht Und als mein Freund nun darauf
drang ſofort eine Jnventarbeſichtigung vornehmen zu wollen
da machte er wer weiß wie viele Drehungen und Wendungen
und forderte uns vor Allem auf zunächſt einen Jmbiß ein
zunehmen

Das geſchah Wir aßen zu vier der vierte am Tiſche
war unſeres Wirthes Tochter ein junges Mädchen von ſieb
zehn Jahren höchſtens aber eine vollentwickelte prachtvolle
Schönheit Das waren andere Angen andere Wangen als
die welche wir bisher geſchaut an dieſem Orte des Elends

Die Unterhaltung war lebhaft und es war ganz erſicht
lich daß das junge Mädchen ſich bemühte dem fremden
Leiter des Werkes zu gefallen Jch bemerkte wohl wie der
Vater zuweilen einen ſcharfen Blick zu den Beiden ſandte
er ſchien gauz damit einverſtanden daß ſeine Giuſepping
dem blonden Gaſte ſo lebhafte Aufmerkſamkeit widmete

Hatte er aber gehofft hierdurch die Jnventarbeſichtigung
zu verhindern ſo war ſeine Abſicht fehlgeſchlagen Der
Jngenieur beſtand darauf und das hübſche Mädchen leiſtete
mir während dieſer Zeit Geſellſchaft

Es war eine Sizilianerin wie die meiſten und mit Nen
gier fragte ſie nach meiner fernen deutſchen Heimath von
der ſie ſo gut wie nichts wußte und in der nach ihrer Vor
ſtellung noch Bären und Wölfe hauſen ſollten

Wir planderten recht angenehm aber als der Schweizer
von ſeinem Rundgange zurückkam merkte ich ſofort daß es
den erſten Tanz geſetzt Beide Männer ſchauten finſter und
verdroſſen drein und nachher hörte ich auch daß im Jn
ventar eine ſchauderhafte Unordnung herrſche Unſer Wirth

Schmutz hätte man noch fort

es Ding
t

indaco uns geſchien von den Spitzbuben vor welchen der S
warnt Nr 1 zu ſein

Am nächſten Tage ſah auch ich mich in den Grubeun uw
Ein Bild des Granens Dieſe Männer die meiſt noch

im beſten Alter ſtanden abgemagert verwildert das fahle
Gelb des Geſichtes wurde von ſtruppigen ſchwarzen Bärten
umrahmt die tiefliegenden Augen ſchoſſen heiße wilde Blicke

Ein böſes böſes Völkchen dem man allerdings zutrauen
konnte daß ſie daranf ſannen mit Gewalt eine Aenderung
ihrer Lage herbeizuführen

Und überwog beim Aublick dieſer Geſtalten das Grauen
ſo wandelte es ſich in Mitleid ſo recht herzergreifendes
Mitleid beim Anſchauen der Kinder und Weiber Die ſonſt
ſo frohen Kinder des lachenden Südens hier ſtill ſchweig
ſam mürriſch

Sie waren wie ausgetanſcht
Da ſah ich anch das junge Ding von geſtern der ich die

Lira geſchenkt Was macht die Mutter fragte ich Sie
war an Entkräftung geſtorben auch die geopferten Kerzen
hatten nicht geholfen

Tieſbewegt kehrte ich in unſer Quartier zurück Jch
wollte ſchon am nächſten Tage abreiſen ich hatte genug
übergenug geſehen Dieſe jammervolle Nahrung nach der
ungeſunden Arbeit denn mit den wenigen Pfennigen Lohn
ließen ſich nach der langen Arbeit keine Sprünge machen

Wie viele von den Leuten wohl ein einziges Mal im
Jahre Fleiſch aßen

Die ſchöne Ginſepping empfing mich mit lachenden Augen

ſie rühmte mit mir laſſe ſich viel beſſer plaudern als mit
dem Jngenieunr der zwar geläufiger italieniſch fpreche als

denke Auch mit dem Vater ſcheine er ſich nicht vertragen
zu können

Das war richtig Der Schweizer ſagte mir gerade
herans der Vater Giuſeppina s ſei ein Generalſpitzbube und
wie er glaube ſein bitterer Feind Er werde einen ſchweren
Stand haben wenn es nicht gelinge den Mann zu ent
fernen

Es war am Abend vor meiner Abreiſe ich hatte noch
zwei Tage zugegeben als ſich im Orte lebhafte Bewegung
zeigte Der Jngenieur wurde aufmerkſam ſuchte nach dem
Rechnungsführer aber der war nicht zu finden

Mir ſelbſt ward bedenklich zu Muthe als ich unter ent
ſetzlichem Geſchrei eine halb wahnſinnig ſich geberdende Menge
auf unſer Hans zuſtrömen ſah Was ſollte das heißen

Die ſchöne Giuſeppinag faßte ängſtlich meine Hand und
und rief nach dem Vater während der Schweizer ſich bereit
machte hinauszugehen und zu der Menge zu reden Jch
wollte ihm folgen aber er bat mich zu bleiben da ich der
Einzige ſei der noch das junge Mädchen vor Beleidigungen
ſchützen könne

Darauf wollte ich mich indeſſen nicht einlaſſen und ſo
blieben Ginſeppina und ich hart an der Hausthür ſtehen
vor welche hin der Jngenienr trat um mit der Menge zu
ſprechen

Jn den Händen der Raſenden blitzten die Grubenwerk
zenge während Frauen und Kinder den Tobenden zuriefen
das ganze Werk zu zerſtören damit die Höllenarbeit ein
Ende nehme

Der Jngenienr ſprach ruhig und klar zu den Lenuten er
verſprach alle ihre Wünſche bei dem Beſitzer der in wenigen
Tagen wieder eintreffen mußte zu befürworten aber ſeine
Worte verhallten

Das Geſchrei wurde toller und toller es war als ob
die Hölle eine Schaar Verdammter ausgeſpieen die Maſſe
drang nach dem Hüttenhanſe der kühne Mann trat ihr in
den Weg ein furchtbares Geheul ein ſchwerer Schlag dann
Stille

Jch hatte mich losgeriſſen und war anf den Hof geſtürzt
Da lag der treue Mann mit blutendem Kopfe auf der Erde
und eben kniete die junge Arbeiterin die wir beſchenkt neben
ihm nieder und hob den Kopf empor Jch beugte mich
nieder Die Wunde war gräßlich der wackere Mann war
todt

Er iſt todt Eintönig ſprach das Mädchen die Worte
aber ſie klaugen über den ganzen Hofranm ſchweigend zer
ſtreute ſich die Menge über die angeſichts der ſchweren That
eine plötzliche Ernüchterung gekommen war

Jn wenigen Minuten war Alles ſtill und ich war mit
dem Geiſtlichen des Ortes der eben herzugeeilt war
Ginſeppinag dem Todten und der Arbeiterin allein Der
Geiſtliche der einige mediziniſche Kenntuiſſe hatte beſtätigte
den erfolgten Tod

Der Prozeß hat ſpäter ſo viel wenigſtens ergeben daß
Giuſeppina s Vater eine zweideutige Rolle geſpielt Er
hatte die Leute aufgereizt um durch deren Zerſtörnungswuth
die Beweiſe für ſeine Untrene dem Wege räumen zu
laſſen

Selten habe ich jetzt noch an dieſes ernſte Erlebniß ge
dacht jetzt mag dem Todten ein friſcher Kranz der Er
innerung auf ſein Grab gelegt ſein
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ſchall und Kommiſſare Bei Erledigung von Urlaubsgeſuchen bemerkt
Präſident v Levetzow er ſchlage vor lieber einmal Tage in der
Woche ausfallen zu laſſen um den Mitgliedern Gelegenheit zu laſſen
ihre privaten Geſchäfte zu erledigen als fortdauernde Urlaubsgeſuche
zu bewilligen Die Berathung des Etats des Auswärtigen Amtes wird
fortgeſetzt bei dem Kapitel einmalige Ausgaben 21 Millionen Mark
für Maßregeln zur Unterdrückung des Sklavenhandels und
zum Schutze der deutſchen Intereſſen in Oſtafrika
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Polonialpolitik die geeigneten Männer fehlen Man habe ſ Z ge
vechnet auf Emin Paſcha Wißmann Gravenreuth Schmidt und Peters
Wohin Emin Paſcha geſchwunden ſei könne man ja ahnen wenn man
es auch nicht wiſſe Wenn derſelbe nicht einmal angegeben habe warum
es gangen ſei ſo wolle das doch beſagen daß nach Anſicht Emin
r in DeutſchOſtafrika etwas er wolle ſich nicht der Worte

a Sünenprinzen bedienen aber doch etwas nicht geſund ſei
Was die Erſetzung Wißmanns durch Soden anlange ſo glaube er per
ſönlich daß dieſer Wechſel keinen Grund zur Mißbilligung biete viel
mehr im Intereſſe einer gemäßigteren Kolonialpolitit gelegen habe
Soden ſcheine ein ruhiger beſonnener Mann zu ſein wie man ſie in
Afrika brauchen könne Gegen die Ausweiſung des Verichterſtatters
Eugen Wolff ſei juriſtiſch nichts einzuwenden doch ſei eine Präziſirung
des Vorgebens der Verwaltung im Intereſſe künftiger Fälle erforderlich
und um dieſe bitte er die Regierung Os in Oſtafrita die Dinge ſich
jemals ſo entwickeln werden daß Oſtafrika Deutſchland zu Nutzen ſein
werde ſei doch ſehr zu bezweiteln Und wie groß ſeien die dafür auf
gerbendeten Ausgaben Eine erhebliche Steigerung der oſtafrikaniſchen
Ausſuhr ſei auch nicht zu erwarten auch nicht in Tabak und Baum
wolle Und dem gegenüber 22 Millionen hier im Etat ganz abgeſehen
von den 900000 Mk Dampferſubventionen Auch gegenüber dem
Zwecke der Unterdrückung des Sklavenhandels ſeien dieſe Summen zu
groß Bis jetzt hätten wir an dürren Subventionen 11 Millionen ge
geben dazu in dieſem Etat 2 Millionen Und kapitaliſire man dazu
die 15 jährige Dampferſubvention mit 14 Millionen ſo ergebe das 27
bis 28 Millionen insgeſammt Jhm und ſeinen Freunden ſeien jeden
falls die 2 es Jahr zu viel und er gebe nochmals
zu erwägen ob man fie nicht wenigſtens auf 1 Million rednuziren
wwolle was er hiermit beantrage

Reichskanzler Graf Caprivi erklärt Major v Wißmann ſei noch
heute Reichsbeamter und z Z nur zu ſeiner Erholung in Kairo
Daraus daß Emin Paſcha ſich ſiillſchweigend entfernt habe ziehe der
Vorredner den Schluß daß etwas nicht ganz geſund ſei in Oſtafrika
Vielleicht liege aber der Schinß eben ſo nahe es ſei etwas nicht ganz
geſund in Emin Paſcha Was Eugen Wolff betrefſe deſſent
halben ſo viele Vorwürfe gegen den Gouverneur v Soden ergangen
ſeien ſo habe denſelben nicht Gouverneur v Soden ſondern er der
Reichskanzler felber ausgewiefen DeutſchOſtafrika ſei als deutſche
Kolonie zu jung als daß ſie ſolche Erregungen ſolche Agitation wie
ſie Eugen Wolff betrieben ertragen könne zumal da die Kolonie noch
in der Rekonvaleszenz von dem letzten dortigen Aufruhr befindlich ſei
Dieſe Rekonvaleszenz werde durch ſolche Agitationen geſtört Unſerer
Armee ſeien die Schlachtenbummler die immer post festum Alles
beſſer wußten nie ſchädlich geweſen Ob aber auch die Thätigkeit der
Kolonialbummler unſerer Kolonie unſchädlich ſein würde ſei
fraglich Anfänglich habe Wolff wohlwollend korreſpondirt aber nur
bis zu dem Tage wo der erſte Mißerfolg kam Selbſt dem Berl
Tagebl ſeien die Urtheile welche Wolff an dieſen Mißerfolg geknüpft
habe zu viel geweſen Heiterkeit Ganz anders habe an demſelben
Tage an dem Wolff agitatoriſch geſchrieben ein Anderer geurtheilt
der Korvettenkapitän W Rüdiger Derſelbe ſchloß ſich der Anſicht des
Gouverneurs v Soden an daß dieſe Sache noch gar micht ſo ſchlimm
liege daß man die Büchſe nicht ins Korn zu werfen brauche Gonver
neur v Soden änßerte ſich in dieſem Sinne in einem direkt von ihm
erforderten Telegramm Dieſes Telegramm lautete Alles ruhig Aber
dieſes Telegramm habe noch einen Zuſatz gehabt nämlich die Worte aus
genommen Eugen Wolff Große Heiterkeit Wenn Wolffs Berichte immer
der Wahrheit gemäß gelautet hätten dann wären ſie allerdings zu
mager ausgefallen Was ihn den Reichskanzler am meiſten verletzt
habe ſei die perſönliche Art in der Wolff v Soden angegriſſen ihm
ſogar Geiz nachgefagt habe Obwohl Gouverneur v Soden hier in
Deutſchland jederzeit auf eine gute Stellung rechnen könne bleibe der
ſelbe drüben aus bloßem Pflichtgefühl Jn Kamerun habe v Soden
aus ſeinem eigenen Vermögen zugeſetzt um bei ſeinem Hauſe Plantagen
zu ſchaffen Und er ſei überzeugt auch jetzt ſetze Herr v Soden zu
im Jntereſſe des Wohles Deutſchlands Beifall Er der Kanzler
werde und müſſe deshalb das Jntereſſe v Sodens aufs Aeußerſte
vertreten Nach dem allerneueſten Bericht v Sodens denke gegenwärtig
an der deutſch oſtaſrikaniſchen Küſte Niemand ernſtlich an Aufſtand
und ſelbſt wenn das der Fall wäre fehle dazu alle und jede Orga
niſation Nur klei treifzüge in das Jnnere ſeien ab und zu nöthißg
An Widerſtand denke dabei Niemand Alle Schuldigen kämen hinterher
und bäten um Verzeihung Komme es doch ſchon jetzt vor daß nach
räuberiſchen Ueberfällen der Eingeborenen untereinander die Schuldigen
von dem vernünftigeren Theile der Bevölkerung ausgeliefert wurden
Selbſt die Wahehas gegen welche die Zalewskiſche Expedition gerichtet
geweſen ſei ſeien jetzt vollſtändig ruhig Daß die modaliſche Wirkung

Millionen für die
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jener verunglückten Expedition nicht unterſchätzt werden dürfe gebe
v Soden in ſeinem Berichte zu aber er habe deshalb beſchloſſen jede
verartige Expedition zu
täriſchen Gürtel geſichert

unterlaſſen Die Küſte ſei durch einen mili
Es würden immer noch kleine Unfälle ge

meldet werden aber es liege trotz ſolcher in jeder Kolonial
politik unvermeidlichen Zwiſchenfälle kein Grund vor an einen
Untergang der deutſchen Herrſchaft zu glauben So der Sodenſche
Bericht Die Abſicht gehe jetzt dahin bis 50 und 100 Kilometer
on der Küſte hier und da militäriſche Stationen anzulegen nach und
nach eine zivile Verwaltung an der Küſte einzuführen und Karawanen
ſtraßen ins Jnnere zu führen Ex komme darauf zurück was er im
Anfange geſagt habe er habe die Ausweiſung nicht nur verfügt ſondern
ſei auch entſchloſſen ſie aufrecht zu erhalten Die Maßregel möge den
Einzelnen hart treffen aber wir müßten in erſter Reihe das Gedeihen
der Kolonien im Auge behalten und danach handeln

Abg Graf Arnim freikonſ kritt den Ausführungen des Abg
Vamberger hinſichtlich der bisherigen materiellen Ergebniſſe unſerer
Kolonialpolitik ſpeziell in Oſtaſrika enigegen Man vefinde ſich noch
immer in den Anfängen Heute ſei die Exportziffer noch gering aber
ſie werde ſich in wenigen Jahren ſteigern Die Linke halte durch ihre
Darſtellungen der Verhältniſſe unſerer Schutzgebiete deren Entwickelung
nur auf Was die Verwaltung anlangt ſo darf dieſelbe doch nicht zu
ſcharf ſein Es werde ſich in Zukunft vielleicht empfehlen an die
Stelle der heutigen Schutztruppe eine Polizeitruppe zu ſetzen und Weiße
für dieſelbe anzuwerben Dr Peters würde wahrſcheinlich lieber eine
größere Aufgabe übernehmen als gegenwärtig ihm zugewieſen iſt Die
Wißmannſche Dampfer Expedition iſt eine Privatangelegenheit welche
den Reichstag nicht berührt Was aus derſelben wird werden wir
ahwarten müſſen Jm Ganzen fann ich wohl ſagen daß die Anſicht
des Abg Dr Bamberger über unſere Kolonialpolitik im Lande nicht
getheilt wird

Abg Graf Hoensbröch Ctr ſpricht ſeine Anerkennung aus für
den Schutz welchen die Reichsregierung den Miſſionen zu theil werden
läßt die immer mehr als Pioniere der Kultur anerkannt werden
Bedauerlich iſt nur daß es einzelnen katholiſchen Miſſionen noch immer
Inmöglich gemacht wird ſich in Mutſchland ſelbſt niederzulaſſen
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e erure r S ſt u n tFredner wendet ſich ferner gegen die Schnapseinfuhr nach T eulich
Oſtafrika

Bundesrathskommiſſar Geh Rath Dr Kayſer ie kaiſerliche
Regierung ſtimmt mit dem Vorredner hinſichtlich der Nothwendigkeit
eines Schutzes der Miſſionen und der Beſchränkung der Branntwein
einfuhr total überein Es geſchieht auch Alles um der Branntweinpeſt
die bis jetzt in Deutſch Oſtafrika noch nicht herrſcht den Eingang
daſelbſt zu verſchließen Von einer Ueberſchwemmung unferes Gebietes
mit engliſchen Miſſionen welche behauptet worden iſt iſt der Reichs
regierung nichts bekannt Daß der oſtafrikaniſche Handel nur ganz
geringfügig iſt iſt unzutreffend Er iſt bereits ganz anſehnlich und
noch dazu im ſteten Wachsthum begriffen

Abg Dr Hamacher natlib wendet ſich gleichfalls gegen die
Unterſchätzung der wirthſchaftlichen Bedeutung unſeres oſtafrikaniſchen
Schutzgebietes und warnt vor einer Herabſetzung der in den Etat ein
geſtellten Summen

Abg Dr Barth freiſ erklärt die Ausweiſung Wolffs aus
Deutſch Oſtafrika für prinzipiell bedenliich Wolff s Berichte mögen
vielleicht wenig objektiv geweſen jeig berechtigt war ſeine Ausweiſung
keinesfalls Man hat ihn dadurch nur zu einem bekannten Manne
gemacht und er iſt heute wohl unbequemer als er geweſen wäre wenn
man ihn in Ruhe gelaſſen hätte Der Kritik gegenüber iſt man an
maßgebender Stelle überhaupt viel zu empfindlich Was die wirth
ſchaftlichen Ergehniſſe in Oſtafrika anbelangt ſo iſt die Kulinr von
exotiſchen Nutzpflanzen doch noch eine prekäre Meine Freunde haben
der Kolonialpolitik von jeher ſkeptiſch gegenüber geſtanden und wir
ſind ſtolz darauf

Abg Graf Mirbach konſ ſpricht ſeine Befriedigung darüber

W

gaus daß die Ausweiſung des Herrn Wolff aus Oſtafrika rechtlich
nicht anfechtbar ſei Der Jmport und der Export von Waaren ſind
doch noch nicht allein maßgebend für den Nutzen welche eine Kolonie
ihrem Mutterlande gewährt Eine Anzahl von tüchtigen Kräften welche
ſonſt dem Vaterlande verloren gegangen wären ſind hierdurch dem
Reiche erhalten worden In Deutſchland fehlt es dem Handarbeiter
hente nicht an Arbeitsgelegenheit wohl aber iſt eine Ueberproduktion
an Giebildeten vorhanden

Abg Rickert freij Die Kolonialpolitik ſei nur geeignet die
Macht des Reiches zu ſchwächen Man möge ſich zu ihrer Begründung
doch nicht auf die Sklavenbefreinng berufen zu dieſem Zweck werden
nur 54000 Mark von den geforderten 2 Millionen verwendet Die
Beſeitigung Wolff s der nur aus patriotiſchem Jntereſſe und in kolo
nialpolitiſchem Uebereifer nach Oſtafrika gegangen war hätte doch wenn
es nun einmal nicht anders ging in anderen Formen erſolgen können
Leider wächſt heute die Empfindlichkeit gegenüber der Kritik wie dies
die Zahl der foriwährend ſteigenden Prozeſſe beweiſt Das iſt tief be
danerlich Jm conſtitutionellen Staate muß man mit den Wohlihbaten
der Kritik auch deren Unbequemlichkeiten in den Kauf nehmen Jch
halte deshalb die Ausweiſung Wolffs nicht für nüßlich

Reichskanzler Graf Gaprivi Wenn Wolff ans Patriotismus ge
handelt dann iſt das ein ſehr mißverſtandener Patriotismus geweſen
Von Empfindlichkeit kann keine Rede ſein im vorliegenden Falle habe
ich lediglich gehandelt wie ich im Intereſſe des Reiches für geboten er
achtete Was die Kritik betriſft ſo bin ich derſelben und ihren Aus
fällen gegenüber unempfindlich Es iſt mir nicht eingefallen in dieſer
Beziehung irgend welche Maßregeln zu ergreifen

Abg v Kardorff ſreikonſ tritt noch für die Kolonialpolitik ein
worauf die Debatte geſchloſſen wird

Die Forderung von 2 i Millionen Mark für Oſtafrika wird gegen
die Stimmen der Freifinnigen und Sozialdemokraten angenommen
Die weitere Berathung des Kolonialetats wird auf Montag Mittag
vertagt

e JPrenßiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
25 Sitzung

J Berlin 5 März
1 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht die driiie Berathung des Ge

ſetzentwurfs betr die Koſten Königlicher Polizeiverwaltungen
in Stadtgemeinden

Abg Meyer ſreiſ bekämpft die Vorlage welche den Stadt
gemeinden neue große Laſten auflege während über alle organiſatoriſche
Fragen ſtillſchweigend fortgegangen werde

Miniſter Herrfurth legt den Standpunkt der Regierung und die
Gründe dar welche zu dieſem Geſetz geführt haben und weiſt die Vor
würſe des Abg Meyer zurück

Abg Barth freikonſ ſchließt ſich dem an
Abg v Eynern natlib tritt entſchieden für die Vorlage ein die

hierauf mit einer geringen Aenderung angenommen wird
Es folgt die zweite

9

ite Berathung des Geſetzeniwurfs betr die Auſſicht
bei dein Berliner Gericht Die Vorlage wird nach kurzer Debatte
unverändert genehmigt Debattelos werden angenommen die Vorlagen
wegen Heranziehung von Militärperſonen zu Gemeindeabgaben und
betr den Anſchluß der Helgoländer Kirche an die Provinz Schleswig
Holftein

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
ritie Berathung des Kultusetats

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Am Montag beginnt die

K Halle 5 März
Schwere Beleidigung Ungebührlichkeit

Zur Warnung für klatſchfüchtige Leute ihre Zungen im Zaume zu
halten und dann auch zur Beachtung der Regel ſich vor Gericht an
ſtändig zu benehmen kann ſolgender Fall dienen Die unverehelichte
22 jährige Henrtette Hammer aus Giebichenſtein hatte über die Ehe
fran des Handarbeiters Ernſt Wilsdorf aus Trotha wiederhslt aller
zand ſchändliche Reden geäunßert weshalb die Beleidigte Privatklage
gegen Erſtgenannte angeſtellt haikte Die Verhandlung mußte wegen
Gefährdung der öffentlichen Sittlichkeit unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit geführt werden Die Beklagte wurde ſraglicher ſchweren Be
leidigung ſchuldig befunden und zu 1 Woche Gefänguiß verurtheilt
mit der Begründung daß ivegen der vorliegenden erheblichen Kränkung
durch welche die BVeklagte die weibliche Ehre der Pridatklägerin verletzt
hatte eine Geldſtrafe nicht genügende Sühne biete Die Gefüngniß
ſtrafe ſei nur mit Rückſicht auf der Veklagten Jugend und bisherige
Unbeſtraſtheit ſo gering vemeſſen worden Wegen der von der Privat
klägerin der Beklagten ebenfalls zugefügten Beleidigung die in Schimpf
worten beſtanden wurde gegen Fran Wilsdorf auf Straffreiheit er
kannt was nach 8 199 Str B zuläſſig da es ſich hierbei um eine
auf der Stelle erwiderte Beleidigung gehandelt hat Einem der Zeugen
dem Reſtaurateur Hermann Bernſtein aus Trotha widerfuhr die
Unannehmlichkeit daß er wegen ungebührlichen Benehmens vor Ge
richt Auffetzen ſeines Hutes im Gerichtszimmer unter ſcharfer Vor
haltung ſolchen unziemlichen Betragens zu einer ſofort zu verbüßenden
Ordnungsſtraſe von 8 Stunden Haft verurtheilt und ſogleich ins Ge
fängniß gebracht wurde

Kleine Chronik
Eilenburg 6 Mürz Der verſchluckte Knochen

Vahnwärier Looſe aus Preſſen verſchluckte geſtern beim Mittagsmahl
einen ziemlich großen und ſcharfſen Knochen der ſich am Eingange
der Sveiſeröhre feſt klemmnte und trotz allen Bemühungen des Mannes
und eines hinzugezogenen Arztes nicht von ſeinem gefährlichen Sitze
entſernt werden konnte Man hofft in der königlichen Klinik zu Halle
Erſolg

Meiningen 6 März Vom Maskenball in den Tod
Dieſer Tage hatte hier die jugendliche Frau des Spediteurs Klitzſch
mit ihrem Gemahl einen Maskenball beſucht Das junge Ehepaar
war auf dem Balle in luſtigſter Stimmung Auf dem Nachhauſewege
vermißte die Frau ihren Fächer
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der Mann eilte zurück fand aber
kurze Zeit darauf ſeine Frau weder an dem Platze wo er ſie verlaſſen
noch zu Hauſe vor Erſt am Vormittag kam Kunde von dem Verbleib
der jungen Frau In der Nähe von Defertshauſen hatte man die
Leiche der Unglücklichen mit dem Maskenanzug bekleidet im Waſſer
gefunden Wie ſie dort hineingekommen iſt noch ungufgeklärt

Spremberg 6 März Unierſchlagung Wegen viele
Jahre hindurch verübter Unterſchlagung von Konkursmaſſen
geldern wurde der Konkursverwalter Adalbert Schön verhaftet
Das Defizit iſt ſehr groß Ueber Schöns Vermögen iſt Konkurs
eröffnet

Voſen 6 März Verhaftung Der Telegraphenbeamte
Diätar Franz Luxat welcher den Bahnunfall bei Bromberg ver
ſchuldete iſt verhaftet worden

Frankfurt a 6 März Vom Glück begünſtigt
Ein Soldat des hieſigen Regiments Nr 81 gewann in einer aus
wärtigen Lotterie tauſend Mark Seine Kameraden trieben nun
ihren Scherz mit dem Manne und erzählten ihm er müſſe erſt beim
Hauptmann anfragen ob er das Geld einkaſſiren dürfe Mittags
meldete ſich nun denn auch der pflichteifrige Marsſohn beim Haupt
mann mit den Worten Bitte den Herrn Hauptmann mir zu geſtatten
tauſend Mark gewinnen dürfen Der Herr Hauptmann mußte
über die drollige Meldung lachen und verſicherie dem treuherzigen
Bauersſohn daß er ſeiner ganzen Compaghie aus vollem Herzen ſo
etwas gerne geſtatte

Hattingen a d Ruhr G März
glücksfall hat ſich am Mittwoch auf
greiguet ein in der Gießerei beſchäſftigter Keſſelwürter wurde
buchſtäblich lebendig gebraten Andere Arbeiter wurden durch
einen immer ſtärker werdenden Geſtank nach verſenktem Fleiſch darauf
aufmerkſam daß irgend etwas pafſirt war Bei näherem Nachſuchen
anden ſie denn auch den verunglückten Keſſelwärter in einem entfetz

n Zuſtande anf die Kleider waren zu Aſche verkohlt und der ganze
Körper mit Ausnahme des Kopfes war wie gebraten Dennoch war

Ein gräßlicher Un
der hieſigen Henrichshütte

m

der Mann noch ſieben volle Stunden bei Beſinnung ehe der Tod ihn
von ſeinen furchtbaren Qualen erlöſte

Pflochsbach Franken 6 März Vom Scheintodeerwacht Vor einigen Tagen war hier eine unverheirathete Frauen
perſon geſtorben und lag mit dem Sterbekleid verſehen im Sarge
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Kurz bevor die Beerdigungsfeierlichkeiten ihren Anfang Panter verwit
nehmen ſollten gab die Todte zum Schrecken der Anweſenden lLebenszeichen von ſich und erhob ſich bald darauf von ihrer I
unheimlichen Ruheſtätte Jetzt iſt ſie wieder ganz hergeſtellt ge

Metz 6 März Aus Eiferfncht Hier tödtete geſtern
Abend der Schreiner Fiſcher aus Eiferſucht ſeine junge Frau
mittelſt Revolverſchüſſen und brachte ſich darauf ebenfalls einen
nicht tödtlichen Schuß bei

Peſt 6 März Selbſtmord Der erſt kürzlich zum Ab
geordneten gewählte 24 Jahre alte Graf Stephan Cſakh Sohn
des Unterrichtsminiſters hat ſich geſtern Nachmittag im elterlichen
Hauſe erſchoſſen Ueber den Beweggrund iſt nichts bekannt Einer
ſeits erzählt man daß der junge Graf durch die unglückliche Liebe zur
Tochter eines Landmannes in den Tod getrieben worden ſei andrer
ſeits ſpricht man dagegen von finanziellen Verlegenheiten welche Anlaß
zu der Selbſtentleibung gegeben haben

London 6 März Schiffsunfälle Das Schiff Generagl
Nott mit 1300 Tonnen Salpeter von Caleta Buena kommend ſtieß
bei Scilly mit dem franzöſiſchen Schiff Valentine Helene zu
ſammen Beide Schiffe ſind geſunken Nähere Nachricht fehlt

Vermiſchtes
Eine ergreifende Scene ſpielte ſich am Montag Vormittag

in dem Auktions Lokal in der Neuen Schönhanſerſtraße 17 in Berlin
ab Ein Pianino kam zur Verſteigerung und zahlreiche Gebote er
folgten die in der bekannten Weiſe höher und höher ſtiegen Unter
dem anweſenden Publikum fiel eine junge einfach gekleidete Dame auf
welche dem Steigen der Preiſe mit deutlich erkennbarer Unruhe folgte
Reben ihr ſtand eine ältere Dame die beruhigend auf ſie einſprach
und ſelbit auf das Pianino mitbot Aber gegen den Ring der Trödler
vermochte ſie nicht aufzukommen Schon war das Gebot auf 250 M
getrieben da trat plötzlich die Dame mit den Worten zu ihrer Nach
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Die Auktion in Reſtaurbrach bei dieſen Worten das junge Mädchen zuſammen
eilte zur Stelle und weinend er mus s unterwurde dadurch unterbrochen Allestire leszählie unn die älte Dame daß ihrer Nichte einer jungen Lehrerin ebenden Bed

durch unverſchuldetes Unglück das Jnſtrument abgepfändet worden ſei Phietend verſtei
und daß ſie ſelbſt ihre kleinen Erſparniſſe daran geſetzt um der Ver ou
zweifelnden das Erbe ihrer geliebten Eltern zu erhalten Die richtl vereit
Auktion ging weiter der Mann mit dem Hammer wiederholte das richt ver
letzte Gebot aber wie auf Kommando ſchwiegen die Geſchäftsleute jetzt
Zum erſten zum zweiten zum dritten erklang es der

Hammer ſauſte nieder und für das letzte Gebot von 250 Mark dasdie alte Dame mit der ganzen Summe ihrer Erſparniſſe gemacht ging V ro z

das Pianino in ihren Beſitz über Vor Freude ſchluchzend fiel ihr Donnerste
die Richte um den Hals und mit glückſtrahlenden Mienen verließen die Nach

beiden Frauen das Lokal erſteigere ich1350 Billionen Silbergulden Das Neue Wiener Tagblait ſgönnern
ſchreibt Zu einem als wohlthätig bekannten Finanzmann kam jüngſt 100 Sack
ein an Geldmangel leidender Studioſus und erbot ſich demſelben gegen poſitionsgut
ein Honorar von fünf Gulden einen vollkommen frei ausbentbarenz re gen BaarzakSilbervorrath im Werihe von mehr als 1200 Billionen
Silbergulden nachzuweiſen Der Andere ging auf den Scherz ein t
und fagte lachend die Bezahlung zu wenn die Sache auf Wahrheit Geri
beruhe Schon vor hundert Jahren entdeckte der Chemiker ProuſtSilber im Meerwaſſer Malaguti und Andere beſtimmten den 241
Gehalt des Seewaſſers an Silber quantitativ und fanden daß 1 Kubik Diens
meter 10 Milligramm ſomit 100 000 Kubikmeter 1 Kilo Silber ent t Na
halten 1 Kubikkilometer mit 1000 Millionen Kubikmetern enthält J ere i
demnach 10 000 Kilo Silber aus welchen 900 000 Silbergulden ö W nſcae eines
geprägt werden können Das Weltmeer hat 374 Millionen Quadrat a 8 gr Par
kilometer Oberfläche bei einer durchſchnittlichen Tiefe von 4 Kilometern
alſo rund 1500 Millionen Kubikkilometer Jnhnlt in welchem 1350
Billionen Silbergulden gelöſt ſind Hier Jhre ſünf Gulden und
außerdem ſollen Sie die Hälfte des Reingewinnes haben

Wie man Eier ſiedet Unſere Hausfrauen hängen bezüglich
der Art Eier zu kochen noch immer an der Methode die ſchon de
Großmuiter von der Urgroßmutter überliefert worden und trotzdem Wäſche Ve
keineswegs verläßlich genannt werden konnte doch angewendet wurde ned So
weil man keine beſſere beſaß Man überwachte das Kochen der Eier moden
mit der Uhr in der Hand und trotzdem man die Zeit auch anſcheinend O
noch ſo genau innehielt war das pflaumenweich gewünſchte Ei doch
endlich oſt entweder ſchon hart geworden oder noch ganz dünnflüſſig
geblieben Die wiſſenſchaftliche Forſchung die ſich in unſerer Zeit er
freulicherweiſe an jedes Gebiet herannaht hat nun auch hier eine M
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thode gefunden welche als abſolut verläßlich bezeichnet wird Sie hat Zwan
ſolgende neue Geſichtspunkte für dieſen Punkt hauswirthſchaftlichei Dienst
Thätigkeit aufgeſtellt Man wende ſtatt der Uhr das Thermometer an 9
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und beachte folgende Normen Legt man die Eier in das Waſſer ſo
bald es eine Temperatur von 50 Grad Reaumur zeigt ſo iſt in ihnen
wenn dieſelbe auf 70 Grad geſtiegen das Weiße eben im Beginn des
Feſtwerdens das Gelbe aber noch völlig dünnflüſſig bei 73 Grad
Reaumnur zeigt das Weiße ſich vollſtändig feſt das Gelbe jedoch in
Beginn des Feſiwerdens bei 75 Grad erreicht es den Zuſtand der be
liebten Pflaumenweiche bei 76 Grad iſt auch das Gelbe feſt m
ſeine Härte ſteigert ſich je länger man es kochen läßt Es dürfte für
unſere Hanusfrauenkreiſe zweifellos intereſſant ſein dieſe neue Method
auf ihren Werih hin zu prüfen wie erwähnt ſoll ſie ſich verläßlich
und deshalb auch praktiſch erweifen

Fahrplan gültig vom 1 Ohtober 1891
Abfahrt uach Ankunft von

Magdeburg 68 V b Chihen Magdeburg 222 527 V v

c
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3 1155 N bis Cöthen

Leipzig 22 515 645
735 V 1 3 9 1010 10
V 3 1150 120 N 3
353 55 N 3 523 N3 630 77 83095 N 3 1056 N 31110 N

N 1c8 656 858 N
3

Leipzig 525 686 72 V
739 gio 1039 V

1128 V 3 15 N 1
115 M 3 252 413 N
524 69 657 N 1729 823 99 N 10i8 M

3 119 N

1050 N GBe

A
Am Die

V

derkaufe ich

Aſchersleben Halberſtadt 7 Aſchersleben Halberſtadt 5 e
117 V 3 N V v Cönnerm i 103 B ortige Zahl

1 Pianino
Tiſche S
Teppiche
tratzen K
Kleider 1
Pfeilerſchri
und Glas
beln Eime

3 35 690 92 N bis
Halberſtadt

Nordhanfen Kaſſel 55 646
b Sangerhauſen 999V 1041

V 3 178 M bis Eisleben
2 550 930 M bisNordhauſen 1051 N 173

1136 N bis Eisleben

122 45 520 M 9855 N

Nordhanſen Kaſſel 628 V von
Eisleben 716 V 131020 1240 N v Eisleben
113 818 729 N vonEisleben 88 N 3 100 N

BettwäſcheBerlin Anhalt 1213 3 V Verlin Anhalt 38 455 V Hondrinhe
3 428 V 2 725 868 722 956 1020 P 173 Waſchgefäſ

V 1 1199 140 521
N 2 584 s N 3635 M b Bitterfeld 923 M 3

Soran Guben 9 1124
181 N 13 680 N 3 1058
Nachm

Thüringen V 550 67

1119 V 2 155 529
4 N 3 551 N 13 8

1122 N 2
Sorau Guben 75 10 V

3 126 78 N 1731014 N

Thüringen 32 V 83 4

I

Gerick

A

Mitt
V 3 727 P 3 1011 V 2 526 V v Merſeburg von N10 V 3 1124 V nur Wochentags 696 V 852 V erſteigere ie
2 125 210 3 1028 18 42 Ieonne1B 55 N 8 627 721 51 516 N 2 NwehrereM lis Merſeburg o M I 820 N i N 3 11 P geräthe

bis Erfurt 112 N 2 1158 N 3
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

jegenn bagre
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familjen Nachrichten

Heute Nacht 4 Uhr entſchlief ſanft unſere
ute Mutter Schwieger Groß u Urgroß
itter verwittw Schnittwagarenhändler

M Lomise ſüler
geb Lippert

n 92 Lebensjahre
Die Beerdigung findet den 9 März

achmittags vom Tranuerhaufe Alter
Markt 16 aus ſtatt

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

n

Am Sonnabend N achmittag ent

ſchlief ſanft und ruhig mein lieber
n unſer guter Vater Schwieger
und Großvater der Privatmann

Wilhelm Woiter
in ſeinem 73 Lebensjahre
Um ſtilles Beileid bitten
Die tranernd Hinterbliebeuen

ren
dundsibendretsfeſgering

Erbtheilungshalber wird der Unrer
zeichnete im Auftrage der Erben ein in
Jadewell belegenes Grundſtück

worin Bäckerei ſich
ln Märzcr Dorm Ihr

in Reſtaur der Ww Fran KAss
uss unter den im Termin bekannt zu

gebenden Bedingungen öffentlich meiſt
bietend verſteigern

Louis IXaAerichtl vereid Taxator u außergerichtl
vereid Auctionator

Halle aS
Große MehlAnckion
Donnerstag den 10 März er

Nachmittags 22 Uhr
eerſteigere ich auf Vahnhof Bebitz bei

Cönnern
100 Sack gutes Roggenmehl Dis
poſitionsgut

gegen Baarzahlung

Sechulze
Gerichts Vollzieher in Cönnern

Auction
Dienstag den S März

Nachmittags 1 Uhrverſteigere ich Mühlberg 7 wegen

Aufgabe eines Geſchäfts
1 gr Partie Wollwaaren

wegen Auſgabe eines Reſtaurants
1 Poſten Champaquer Roth n
Weißwein Liquenre n Cigarren

erner noch I gr Poſten Goldiwaaren
Schränke Tiiche Stühle VBeitſtellen
Matratzen Spiegel Bilder Reaulator
Wäſche Betten Kleidin ugsſtüe cke Kom
moden Sophas u v A inHacestook

Auctionagator

Acteh

im Zwangsvollſtreck Verfahren
Dienstag den 8 d Mts

Mittags 12 Uhr
berſteigere ich im Gaſthof Zum weiſzen
Roß hier Geiſtſtraße
2 Arbeitspferde u l Friter
wagen

Hirsoh
Gerichtévollzieher

2 tenDienstag den S d Mts
Nachmittags 3 Uhr

erſteigere ich in der Wohnung des Dreſch
maſchinenbeſitzers Albert Scohaaf in
Burg b Reideburg zwangsweiſe
1 Kommode mit Glasanfſatz 1
Blumenetagère und 1 Wanduhr

Kraft
Gerichtsvollzieher in Halle a SAuction

Am Dienstag den S d Mt8G
Vormittags 10 Uhr

derkaufe ich in Giebichenſtein Witite
indſtraße 43 zwangsweiſe und gegen ſo
ſortige Zahlung

1 Pianino 1 Nähmaſchine Sophas
Tiſche Stühle Spiegel Gardinen
Teppiche Bilder Bettſtellen mit Ma
tratzen Kommoden 1 BücherſchrankKleider und Wäſche ſchränke Lampen

Pfeilerſchränkchen hre Porzellan

und Glasſachen Löffel Meſſer Ga
beln Eimer große u kleine Bettſtücke
Bettwäſche Tiſchtücher Servietten
Handtücher Steppdecken Reiſekörbe
Waſchgefäße c

Lützkendortf
Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Mittwoch den 9 März

von Nachmittags 2 Uhr aberſteigere ich in Giebichenſtein in der

Sonnemehrere Möbel Hans u Küchen
geräthe 1 tafelförm Jnſtrument

jegein bagre Zahlung

Sauer
Vollziehungsbeamter

Zu vermiethen
Georgſtr 1 frdl Wohnungen zu ver

miethen Preis 186 270 M
Zwei ſchöne Wohn je 9 Sinden

3 Kammern
vermiethen

1 Küche per 1 April zuNeue Promenade 10

Wohnung St K u Zub 1 4Umzugs h zu verm Wüner an 5a

Wohn ſ 90 105 140 Thlr Anhalterſtr 8

Mansfelderſtr 36 1 St 2 K55 Thlr 1 Si 1 45 Thlr z1 April zu vermiethen

Halbe Etage 1 April zu verm Preis
330 M Glauch Kirche 3

St Zub an ruh Leute zuverm 160 M Friedrichſtr 24 p
O Ju dem hochherrſchaftl einger
O neuen Hauſe in der

Burgstr 290Ecke Mühlweg ſind 1 April er
noch in der I und II Etage je eine
Wohnung von 6 Zimm u Zub
zu vermiethen Näheres vei
Ssteinke Deſſauerſtr 5 od bei
Kreitling e 44 Ia Wohn beſt a 3 St KZub zu verm 1 älprit zu be iehen

Laurentiusſtr 1 Näh Harz 24
r erſeraſte 17

Wohn v 2 St K u 1 St K uein Mat 2 Laden tig Reſtaurant
nit Wohnung zu verm 1 April zu be

ziehen Zu erfragen 1 Tr
2 St 1 8d Entreec Näh

Charlottenſtr 13 II
Hofwohn 1 April z v Blücherſtr 2

Harz 20 und
Gr Ulrichstr 224a
ſind mehrere freundl Wohnungen
ſofort oder ſpäter zu verm Näheres

Freyberg s Branerei

Hofwohn 2 St zu ver
miethen Gr Steinſtr 32a

Eine Wohnung Std f 38 Thlrzu vermiethen Friedrich ſtr 48
Umſtände h freundl Wohn Preis 60

Thlr zu vermieth Uhlandſtr 4 III
Eine Wohnung für 48 Thlr verm

Luckengaſſe 12 1 I

Frdl Stube zu verm mit oder ohne
Möbel an ruh Perſon Brunnenplatz 9 II

Stube u Kamm f 30 Thlr ſofort zu
vermiethen Steinweg 23

Wohnung St zum 1 April
zu vermiethen Breiteſtraße 28

Eine Wohnung für 40 Thlr zu verm
1 April zu beziehen Kaulenberg 2

e

Frdl

Unmöbl Zimmer mit Kochofen 1 April
zu verm Gr Wallſtr 35/36 II r

Wohnung für 32 Thlr
Spitze 27 part

Halbe Etage zu verm Pr 320 M
Alte Promenade 16a

2 Wohn 38 Thlr z v 17
2 36 u 40 Thlr Harzgaſſe 4für 30 u 46 c ſof oder

ſpäter zu beziehen Steg 9
Eine Wohnung zu vermiethen

Spitze 30

l Wohnung Stub K
Kapellengaſſe 8

l z e St K1 April z v Saalberg 21 J
ſchöne 1 u 2 Etage auch
ſpät Gr Märkerſtr 5

Eine zu verm
Logt i9 zu

Eine freund
Bodenk

Ein frdl
für 34 Thlr

Zu verm
geth ſof od

Schöne Mohnungen
Mitte Stadt geſuchteſte Wohnlage

günſtig zu 50
90 u 100 Thlr 3 4 April

d 31 II Ecke
auch zum Abverm ſ
6 70
Näheres

1 Wohn von 3 St 2 Küche n
Zub f 125 Thlr ſof z v

Harz 16 hochp

Anſt Schlafſtelle für 2 Herren
Rathhausgaſſe 17 I

Ungen mod Schſaſſteſſe Mon 15 M
Brüderſtraße 4

Anſt Schlafſtelle mit oder ohne Koſt
Mühlberg 1e a d Kl Ulrichſtr

Anſtänd Schlafſtelle vornh

J Dryanderſtr 8 II IAnſtänd Schlafſtelle mit Koſt
Steinweg 53 Hh II r

mit Waſſerieſnng in
nächſter Nähe d Markt

e zu r 4rüderſtr 4
paſſ

e 4

Laden mit r zu jed Geſch

J 125 I e

z See Virtnalten Geſchafr
Laden iſt Umſtände h ſofort zu verp
Wo ſagt die Exp d Bl

gutgeſer uden Dieu
Suche einen

Keller oder paſſende
Wohnung dabei Offert
unter E G an die Exp

Leere Stube Mitte der Stadt ſofort zu
miethen geſucht Alte Promenade 19 I

Logis mit voller Beköſtigung für
jungen Mann von 17 Jahren in d Nähe
der Thurmſir ſofort geſucht Off unter

leere Räume mit
mit Preins ang

D 112 an die Exp d Bl

Reichlicher
Vebenvercdienste
wird Personen jeden Standes ge
boten welche ihre freien Stunden S
dureh augenehme Beschüftigung
ansnützen wollen Offerten sub
S L 7448 an Rudolf Mosse

J Prankfurt a N

Einen unverheirath Pferdeknecht mit
guten Zeugniſſen ſucht

Hagenguth Frößnitz b Walltvitz

Herrſchaftlicher Diener
16 20 geſucht

Auskunft im Reſtaur Geiſtſtr 51
1 Kutſcher gew Cavalleriſt bevorz für

Hötel Hausdiener für Ausſpann Gaſthof
mehrere Hausburſchen Kellnerlehrlinge
Kochmamſells für Hötel und Reſtaurant
erhalten ſofort und ſpäter Stellung

E Gothke
Gr Ulrichſtraße 21

Ein Hanusburſche wird geſucht
Zu erfragen in der Exped d
Gefucht Ued Gärtner

1 Wirthſchafterin für einzelnen Her
auswärts

Ztg

2led Knechte
rn nach

Frau Wantzlöben Spiegelg 2
1 Steinhauer findet einige Tage Veſch

A Otto Schmidt Ammendorfe
Tücht Mädchen ſucht u weiſt nach

Frau Lindermann Breiteſtr 9 II
Anſt Buffeifräul find g Stell

Frau Lindermann Vreiteſtr 9 II
Z Aush v 15 bis 1 April e

Köchin geſ Adr 18 bef d Exv
Aufwärterin geſucht

März
suhb I

Zapfenſtr 21 I
Köchin Haus u Kindermädch erh St

d Frau Schmeerſtraße 14
Eine

geſucht

Domke
Frau kl Kind zu warten

Rathhausgaſſe 17 H
Mädchen v 17 18 J ſ Stelle b einz

Leuten Näh Albrechtſtraße 35 H Ir auf Handarbeit e
tinten 27 W JF 2

ältere

t

Familie wolle i
18burgerſtr 9a

Strumpfſfſtrickerin fü

melden Merſe
Stube K verin Böckſtraße 14
Frdl Lohnnug für einz Leute oder

einz Herrn oder Dame vaſſend 1 April
od ſpät zu bez Georgſtr 7 r

Zwei Wohnungen
für 34 und 42 Thlr

ſammen od einz
April zu beziehVruſmenprag I1

R r J r r F 7S cMöblirte ZimmeJ 4

J J t S 9 F 9t D W e W 2 J S e i W
Ungen möbl Wohn St 2 Ausjſ

a 2 Straß f 2 H od D zu 15 M zu
vermiet hen Parkſtr 1 II r

Zimmer zu vermiethen
Wuchererſtr 19 part

Zimmer für 1 Herrn od Dame
Parkſtraße 16 II

2 Herren 20 M
Parkſtraße 3

Frdl möbl Zimmer Näbe der Kaſerne
zu vermiethen Blumenthalſtr 29 II r

Ein möbl ungen Zimmer an 1 Fräul
ſof zu verm Steinweg 51 II r

Gr Ulrichſtr 59 II frdl möbl Zim
zu vermiethen

Frdl möbl

Möbl
vermiethet

Zimmer f

Mädchen zum RNähen geſucht
Frieſenſtr 16 part

Ein Mädchen w a d Lande ged z
Halberſtä dterſtr 41 April geſ r 4Eine tücht Waſchfran ſofort geſucht

Königſtr 18
Fran KRerichenbach

Ein 15 17jähriges Kindermädchen aus
anſtänd Familie geſ Lafontaineſtr 14 p

Ein junges Mädchen
aus guter Familie ſindet in meinem Ge
ſchäfte Stellung als

Lehrling
wälhb 2Walser

Leipzigerſtr 92
Leinenhandlung u Wäſchefabrik
Mädchen vom Lande zu leichtem

Schillerſtr 22e VI
Ein j

Dienſt geſ

Anſt Dienſtm a l v Lande w z 1
April geſ Gr Wallütr 1 II r

Aelt unabh Aufw für Vorm ſof geſ
Dryanderſtr 5 part

Geſucht 5 Kochmamſells 10 Köchinn
8 Stubenm 10 Mädchen auf s Land für
ſehr gute Stellen durch

Fein möbl Zimm f Einj Freiw am Fran Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Roßplatz Näh Leſſingſir 7 II I Küchenm für Reſtaur b 60 Thlr

Möbl Zimmer zu vermiethen 15 März für ſehr gute St geſucht durch
Gartengaſſe Ba II Fran Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

2 ſchön möbl Wohn mit ſep Eingang Ein älteres Mädchen als Köchin wird
ſoſ oder 15 d Mis zu verm zum 1 April d J geſ Hochſtr 3

Krauſenſtr 14 I I
Schlafſtelle offen mit oder ohne

Kaulenberg 8 II
Anſt

Koſt

Mehrere Viehmädchen m g Vuch bei
hohem Lohn geſucht durch

t Fr Gutjahr Steinbocksg 2 am Trödel I

Mädchen
für Küche und Hansarbeit von außer
halb zum 1 April geſucht
Agnes Merkwitz Kleinſchmieden 45

Anufwartung für Vormittag geſucht
Meckelftr 24 I I

eine Lan dwirthſchafteri t ein
ältere Dame 4 Haus 2Zimmer und Waſchmäd chen 50 Thlr

Viehmädchen und Knechte bei hohem
Gel halt ſofo ri durch

Frarr Sevballe
LeipzigerſtrLehrlings e

Für unſer Detailgeſchäft eipzig erſt r
5 ſuchen wir zum 1 April ein Fräulein be
hufs Ausbildung als

W fäi JVerkänferin
ſie für unſer Engrosgeſchäft Gr
ärkerſtr 22 einen

LehrliLehrlingmit guter Schulbildung
G Apel Machfolger

Halle a S
Glas u Porzellanhandlung

m odes
Eine gewandte Putzarbeiterin welche

Geſucht
Mädchen für

8v

Mi

ſlott garnirt findet bei freier Station
Stellung Off mit Gehaltsanſpüchen an
die u d d Zig uni B 13

zuge MädechJunge Mädchen
v L ſinden Stellung zur Erlernnng d
f Küche Zu erf Gr Ulrichſtr 61 i

Aelt Kindermädchen Mädchen für 2
Leute 1 April geſ Fr rau Schimpf Harz 44

Ein ordentl tüchtiges ad chen
mit guten Zeugniſſen zum 1 April in
Dienſt geſucht

Kl Ulrichſtr 15 im Laden
Geſucht 1 Oberköchin 4 Herrſchafts

köchin 3 r 2 ff e e10 Mädchen für Küche u Haus u 2 ältKindermädchen od Kinderfran n m g

durch Frau Erfurth Kl Ulrichſtr 1hb8 Mädchen u 1 j Knecht a Land gef

Hausmädehen
Mädchen d gut bürgerl koch erh g St

Bureau Fortunga Geiſtſtr 41

c v 41145 ſoBäckerlehrling
ſucht unter gün iſtigen Bedin gungen

Wilmar Schmide Schülershof 12
Ciſchler Lehrling

gegen Koſtgeld geſucht
Reinicke e Andng

Brüderſtraße 4
Suche zu Oſtern noch einen

Lehrling
für meine Brod Weiſe und Kuchen
Väckerei Maas Zäger Me tebt urgerſtr 41

Schnhmacherlehrling ſuchtA Pirl Geiſtſtr 1112
Einen Lehrling ſtellt noch ein

2Veber Fleiſchermeiſter

inen Fehrling

e S tiedem Scha
omptoir ſuche ſofort

fſtädt

etFür meinOſtern eit n
7Lehrling

mit guten Vorkenntniſſen
Gustav Krehs

Mafchinenfabrik
Wörm litzerſtraße 1a

findet Aufnahme
Nietleben b

Gärtnerlehrling
Seydewitz

Ein

I alJ dD lVorſchmitter
Anzahl Leute für 1892

erVockotp 2 Dechſelgeſunde kräft n ſucht Stelle

Gr Klausſtraße 12 Seifengeſch
J Mädchen v

Waſchen Plätten
1 od 15 April

Kl Sandl

mit jeder

r z
Eitte

welches

erl hat
in 3t tili g

Lande iahen
gründl flcht z

G Zu erfragenr

14 orra 1Mehrere tücht Mädchen
mit guten Büchern ſuchen llen durch

Frau Klar Fleiſchergaſſe 1
2 kräftige Mamſell S5 Küche

und Milchwirthſchaft erfahren fuchen
1 Stellung Näheres durch

welche in
ſind

1 April
W Salomonu Göttnitz b

Stellen ſuchen
Stumsdorf

Land u Stadtwirl ſchaſterin Kochmam
ſells Siin zen Verkäuferin Köchin Stu
ben Haus und Kindermädcher t durch

Panline Fleckinger RNanniſcheſtr 19
Schenermädchen j Hausmädch verh

Pferdeknecht Dreſcherfamilie mit g Zeugn

ſuchen 1 April auf s Land Stell durch
Frau Gutjahr

Steinbocksg 2 a Trödel
ſucht für hier 1 April Stelle

Ein anſt Mädchen ſ z 1
Dienſt o Aufw

Eine zweite v iterin ſucht zu ſogl
Stell Off u N X 10 poſtl Halle a S

Junge Frau ſucht für einige S St Vorm

Mädchen

April l
Halberſtäödterſir H I

abzug

anſtalt war
u E

e

Anſt Frau ſ Nachm Aufwart Adr
Graſeweg 21 im Reſtaurant

Junge Frau welche ſtets in der Waſch
ſucht vo einige Wäſchen
17 an d ped d

iſt billig GrudeJiethenßraſſe 33
Kohlen und Holz zu haben

Aufpolſtern v Möbeln Gardinenſtecken
Tapezieren fertigt ſchnell und ſauber

L Damme Bärgaſſe 9

4

ausgef
Schneidern und Weißnähen wird billig

Liebenauerſtr 23 1 Tr
J Mädchen können d Glanz u Neu

plätterei gründl erlernen
Frau Weiſe Gr Ulrichſtr 61 III

Schneiderin empfiehlt ſich
Geiſtſtraße 53 H II

Damen friſirt in und außer dem Hauſe
Harzgaſſe 12 I T

Sopha aufpolſtern 5 Matratze 3
Tapezieren bill bei E Dippeld

Rathswerder 6 II

2 9 e eVäſehberin
ſehr anſt u tücht ſucht Plätze Empf v
den Herrſch Adolffſtr 4 H I Nothe

J Mädch z Erlernen der Schneiderei
geſucht Meckelſtraße 7 vart

Ausbeſſern ſowie Neuanfertigung v ein
fachen Damen u Kinderkleidern wird

u gefuhnt e J rGoldfiſche à Stück FW mann

Ausbeſſern Reinigen
Zeiß Schneiderinſtr

Kl Ulrichſtr 27a
Eine geübte Plätterin empfiehlt ſich in

u außer d Hauſe Landwehrſtr 12 H II

Bruſtleidenden
und Bluthuſtenden giebt ein geheilter
Bruſtkranker koſtenfreie Auskunft über ſich

Heilung E Fnunke Berlin
Prinzenſtr 48

WVereinslokal

empfie hit

Herren Gard z
Aufbügeln nimmt an

ca 100 Perſonen faſſ nd mögl Mitte d
Stadt geſ Off u E i4 a d Exp

Wer ertheilt einem Mädchen welche
lehr leicht lernt bei mäßigem Honorar
Klavierunterricht Hat ſchon Unter
t gehabt Off m Pr u C g 2333beſ Rud Moffſe Hallehuſſer Pfund netto voſtfrei Honig

Nachn

friſche Kuhmitchbutter M 8 Bienenhonig
Wilh Hahn Tlufte Galizien

Ein kl ſehr wachſamer Hund iſt ab
zulaſſen Offerten unter E 12 in der
Exped d Bl erbeten

Kinderkl werden ſauber und
billig angef iberſtr 1 p l
Geübte Schneiderin empf ſich in u auß

Thalg zaſſe 6 I

Extra fr grüne Heringe
3 Pfund Fſn ernpfiehlt

W ASS M Ulrichſtraße 27

M 5

Damen u

d Hauſe

Confi nene owie ff Damen
garderobe wi ſorg elegant zu ſolr angef et Brauhaus sgaſſe 24 I

Schneidermſtr voffmann w erf m dAnzuges Berlinerſtr 5 à zu k

Jch erkläre hiermit daß die Forderung
Herrn Wilhelm Schumann an

meinen Mann Zu Recht beſtand erkläremeine Ausſage für i w ahrheit und nehme

dieſelbe hiermit zurück F A K
Ein Rentier

n I oDohne Anf ber

9 r

Ai iprobe d bl

9
De 9

mit einem Jahre iſtWillens ſich zu verheirathen mit einer
Wittwe ohne Kinder uit Vermögen w

r Iv 5 ber Je jichert i rd Anaheres ber
3 d7 iraße

Atged Fabrikge ſche fts

Jah re al ani n Charakter ſucht
die Bekanntſchaft einer jungen Dame od

Witte h r erf An uähern rn rl lioe bie venmif 2A naherung du
wirthſchaftlich ſein und ein Vermöge n nicht

unter 10,000 M beſ Diser Ehrenſache

f unter E 19 l L ie rpe d d Ztg
Kleiner ſchwarzer Hund mit weißer

He irathet

k V tmachen Dieſelbe muß liebevoll u

Off

tat l P fotel auf D N un ne l Mövpel

o 59 t P Jhörend entl Ge gen gute Belohn abzug
Naturichen Rainſlraße Z

Gr Hund erſ w Bruſt uPfoten ſchöne Rutbe Nain Schweizer

am 2 März entl G Bel abzug J Hill
mann Dryanderſtr 26 Vor lnk t w geiw

Mark
31 rB 137 r 9 r WDelt h W hält I i tcln enſchwa Pgelbg ichneten Dachehund Menne

M ittel ſchla ig kleiner weißer Fleck auf der

Halsband einige Deſſauer
Stenermarken wiede ringt oder mir

De

Bruſt am

ſo angiebt wo ſich verſelbe befindet dae
ich ihn w jedererl angen kam

Ziegler
Halle Wuchererſtraße 3

2600 Mark e
weiten Stelle auf hieſiges Grundſtück in ſehr guter Wohnlage per ſofort

geſucht Offert mit Zinsangabe erbitte
nach un ſt 3 part
10000 M und 3000 MAufw Zu erfr Hedwigſtr 9 part

Anſt Mädchen ſucht Aufw auf gute Hypotheken zu begeben
Zu erfr Mühlweg 12 b Hausmanu Herat id Merſeburgerſtraße
Ein j Mädchen w Oſtern die Schule J geb z vittet um 30 Mk auf 2verl ſ l Dienſt Zu erfr Wettinerſtr 5 M e 16 an die Exp d Bl
2 ſelhn nette fleiß Landm ſ St bei N z de verl Abzu

Bölbergaſſe 3 I rechts
Scheuern n n an

Frau Knauth Spitze 2

Herrſch

Waſchen u

beſſ Herrenſtrade 17 2 Tr
und Kapſel gefunden Ab

Wilhelmſtraße 14

geben

S Stemmlevte
zuholen

5

S
S
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Dienstag

Zurinmsegnmumg
Stacht Theater

Nachdruck verboten Direktion Jnligs Radolph
Otteieoti

Montag den 7 März 1892
174 Vorſtellung 131 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Die goldene Spinne
Schwan in 4 Alten von Franz von Schönthan

Theodor Klinge enberg Chef der Firma wiegen Co Walther S

Heinrich ſein Sohn Ewald BachHermine ſeine Schweſter
Berthold Hänfling Zeichenlehrer
rn ska 3 ſeine Töchter
Wörlitz ſein Schwager
Dr Guf tav Kolmar
Mannsfeld Polizei Commiſſar
Gottlieb Has pe Friſeur

Carl Friedau
Eliſabeth Greve
Jenny Schneider
William Schirmer
Eugen Schady
Carl Funk
Adolf Schumacher

17 4 7 517 J 3 I7

Marie ſeine Frau Emilie Friedau JeßMever Diener bei Klingenberg Edmund Doß
Käthe Magd bei Hünkling Fannh KönigBallenſtädt Eduard StraußStockmann Detect Cäſar MarkgrafEin Stgioſſergeſeie Max Rohrmann

Ort der Handlung Berlin geit Die Gegenwart
Nach dem 2 Akte Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Dienstag den 8 März 1892

Schauſpiel in 5 Akten von Paul Heyſe
Schülerbillets Gültigkeit

Halle Dienstag den s März Abends 6 Uhr
in der Marktkirche

GeistlichelMlusikauflührung
der

SingetKaciemieDiretion kauw
Joh Seb Bach Wofthäns Passton

mit ausgeführtem Accompagnement
bearbeitet von

Robert Franz
Frau Anna Hlläach Berlin
Frau EDmillie Wirth Aachen
Herr Carl Dierich Schwerin
Herr Engen Iildach Berlin
Herr Theodor Wünsebmann Leipzig

Orgel Herr Paul Homeyer Leipzig
Begleitung der Recit Herr Panl Umlanft Leipzig

PWlügel ans der eigen Filiale Julius Blüthner
Eintrittskarten 3 Mk 2 MK 1,50 MK Texte 20 Pfg in der Musikalienhandlung von II Karm rot H eine Barfüsserstrasse 19

Am Conceerttage sind Eintrittskarten und Texte im Geschäft von
Arnold TWrofteasch Marktplatz 13 zu haben

um Besten der Arbeitslosen
Concert und WVhenater Vorstellunge

veranstaltet vom Aramatizehen V erein Halle a S am Dienstag den 15 März
1892 Abends punkt 7 Uhr im Saale des KAeuen Thenter

Zur Anfführung kommt
Liederspiel in 1 Akt von P Jacobson

meine Tochter Lustspiel ip 1 Akt von G v Trockan Er muses tan
zen oder Bas Haturheilverfahren Schwank in 1 Akt von C A PanlDie Zahl und die Noth der Arhbeitslosen ist eine sehr grosse

Hilfe ist nöthig
Im Interesse der guten Sache bittet um zahlreichen Besuch

Hochachtungvoll
Dramantisceher Verein HEnlle g S

Finlasskarten Sperrsitz 1,50 Mk Praqnet 1 IIK Gallerie 50 Pfg sind zu babenbei Hapemann Gr Ulrichstr Fr 3 und Paus Grienm sowie an der Kasse

Restaurant Reichskanzler
Leipzigerſtraße I8

Dienstag Schlachtefest
Verein f Geſundheitspflege u f arzneiloſe Heilweiſe

Mittwoch 9 März Abends s Uhr im Vereinslokal
Kaiſer Säle Verſammlung O 1 Vortrag eines appro
birten Arztes Thema vor behalten 2 Anträge und Mittheilungen
Gäſte willkommen Eintritt frei

Colberg Vaterländiſches
zorſtellung Colberg haben

Farbe gelb
Zu der V

Soli

Singvögelchen ch heirathe

Mit dem heutigen Tage eröffne ich

Thalamtſtraßen Ecke nud Olearinsſtraße I
Material Golonialwaaren Wein

Tahbak und bigar ren Geschaft

Mein eiſrigſtes Beſtreben wird es ſein die mich Beehrenden aufmerkſam und
mit nur guter Waare bei billigſter Preisſtellung zu bedienen

Jch bitte ein geehrtes Publikum mein Vorhaben gütigſt zu unterſtützen
Hochachtungsvoll

Otto Glas s
Ein Paar noch brauchbare

n Preſor e ehat als überzählig preiswerth zu verkanfen
Rühblemann Stumsedorf am Bahnhof

100,000 60 000 Frks
5 2 50,000 2eſind die Haupttreffer von 3 Staais Looſen jährlich 8 Ziehungen Liſte gratis

j Ankauf überall geſtattet Ein SachſenMeininger Loos ein Mailänder Loos und
ein Venetianer Loos Liſten jede 15 gratis V Jedes Loos gewinnt D
De Nächſte Ziehung 16 März D Monats Einlage für alle
3 Looſe nur 4 Mk Porto 30 Pfg empfiehltFotterie Bank J Scholl Berlin

Schwedterſtraße 52 1 Tr

chmidtHäßler

Muathilde de la Chapelle

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

De Kleiderſtoffe i ſchwar
in koloſſaler Auswahl

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Mſſrs Neſtor und Aerian Luftgym
naſtiker Senſationell Mr Harry
Krembſer Bravour Gymnaſtiker auf
Stelzen Miß Ghika Equilihriſtin auf
rollender Kugel Mr Roberto Alfonſo
Jongleur Equilibriſt Frères Kulper
muſikaliſche Fantaſten Fräulein Lina
Walter Schölermann Kontra Altiſtin
Liederſängerin Herr Heinrich Bender

Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Kalsor Säle
Donnerstag den 10 März

MonstreConoert
W Halle o Wiegertè

Röcel s Restadraut
Schulberg 8

Morgen Dienstag ger weore
wozu ergebenſt einladetMorgerhienetagsahteſeſ

Fritz Hahn Schulgaſſe 4

Verein für Erdkunderein für Erdkune
Sitzung am Mittwoch den 9 d Mts

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen
1 Berichte über das ablaufende Vereins

jahr Vorſtandswahl und Beſchluß über
Umräumung der Vereinsbibliothek
2 Vortrag des Herrn Dr Erich von
Drygalskä über Grönland und
ſeine Bewohner

Schweidnitzer
Keller Würſtel

à Paar 10 Pfg
Entnahme von 36 Paar Rabatt

empfiehlt

Jietseh Hoflieferaut
Leipzigerſtr 75

bei

V

Flechtensalbe und Tropfen
bewährte Mittel gegen Flechten
aller Art versendet
die Löwenapotheke zn Venstrelftz

Besitzer Max Burde
T Kruke 50 Mk 75 Pfg

i Flasche 50 75 Pf
Wohſſchuedendes vrod

1 und 2 Sorte Bäckerei F Hugo
Damen und Herren

Masken Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 4 part

Großes wohlſchmeckendes Brod
liefert Carl Koch SHerrenſtraſze l
und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtellen

Neul Hygiea Binden
Moospräparat

Monatsverband für Damen
Zu beziehen durch die

Löwenapoiheke zu Xenstrelltz
Besitzer Max Burde

tödten

st cher

Ratten

n Mäuse sind unsehäälich
für Menschen Hausthiere und

Gefügel werden von dem Unge
ziefer begierig gefressen Wirkung

garantirt und durch mehrere hundert
Anerkennungsschreiben belobigt In
Dosen zu 50 und 1 Mark

Niederlagen
Helmbold Comp Adler KaiserLöwen Apotheke Ernst Jentzseh
Halle in den Apotheken in Brehna
Düben Eilenburg Muorkranstädt Paul
Hahn Weissentfels G Ikker Bitter
feld

Schöues großes Brod 3 Stück
zu 1 M 50 Pf 7 Stück 3 M liefert die
Bäckerei Schülershof 12 W Schinidt

Mittagstiſch billig
Deutſcher Krug Hermann Sohade

empfiehlt zu bekannt billigen feſten Preiſen

Roskoden Comp
Halle a Gr S 26Heute S Ersffuung unſeres

Spirituoſen u Deſtillation
Hpecial Geſchäfts

ff Arac Jam, Rum deutsch u franz Cognac
Specialitäten von J A Gilka Verlin

e Alter Nordhänſer

8 März

u fari Carl Wenlkkel
Nr 57

Leipzigerſtraße 27

d
t

Täglich friſch geröſtele Kaffoes
z reinſchmeckend
fd 120200 Pfg
Mischobst à

Senfgurken Pfeffergurken
Preisselbeeren in 50/0 Raffin à Pfd 40 Pfg
garantirt reinen Bienen Schlender Honig

empfehlen

BRoskocden e Comp

5fd 50 Pfg

Schönes Vereinszimmer frei
Dentſcher Krug Langeſtraße 7

ummi Waaren
fabrik Andre Molinari

ParisAusführl iInftr Preisl verſ gegen 20 Pf
Kröning Magdeburg

Ochsenmaunlsalat
nur von Maſtochſen 10 Pfd Faß
4 Mark franco

J Söcler Würzburg
n Emmenthalerkäſe p Vfd 80 Pf
In Schweizerkäſe per Pfd 65 Pf
Silßrahm Vutter zum Tagespreis em
pfiehlt in Poſtcolli F F Fleſchhut

Jnmmenſtadt im bayr Algäu
aPostsohule Leipz

2

Prosp fr d Dir Weber Postschule Stettin
Herren u Konfirmandengard Knaben

anzüge Ausbeſſ u Reinigen wird gut u
billig ausgeführt Harz 33 p

Jch bin geſonnen mein

Grundſkück
worin Speiſewirthſchaft Victualien und
Flaſchenbiergeſchäft mit beſtem Erfolg be
trieben wird in unmittelbarer Nähe zweier
Gruben u Fabriken z verk Alles Näh bHrn Sanutz Rathhausgaſſe 1 Pfeifen
laden Agenten verbeten

Kl Haus auf d Land mit 500 Thlr
Anzahlung zu verkaufen Offerten unter
E 11 an d Exped d Bl

Ein Haus mit fl Colonialwagren u
Deſtillationsgeſchäft am Platze iſt verhält
nißh unter günſt Beding zu verk Zur
Uebernahme 8000 Mk erforderl Offert
unt D 70 an d Exped d Bl erb

Ein ganz kleines neues
villanrtiges Grundſtüch

in der Louifenſtraße nur f einz Leute u
zum Abvermiethen paſſ iſt ſofort unter
Werth zu verkaufen Näheres

Krukenbergſtraße 3 p

HausVerkauf
Unterzeichnete beabſicht tigt ihr in Zaſch

witz bei Wettin belegenes Wohnhaus mit
Ställen Scheune ca 3 Morg Acker
Morgen Wieſe Garten und Soolkabeln
im Ganzen od getheilt zu verkaufen Da
zu iſt Termin auf Mittwoch den 16
März Nachmittags 1 Uhr im hieſigen
Gaſthofe anberaumt

Zaſchwitz Wwe Conrad
Schwerer Krankheit meiner Fran halber

will ich mein

Beſtaunvrant

L S an Haaſenſtein K Vogler

8 Sommer Reſidenz iſt ein neues nicht

Betriebe ſofort preiswerth abzu

Bettſtellen Matratzen Sophas u

Polſterer Tapezier u Dekorateur

Sophas neu mit woll Bez f 36 M z

kaufen Roſenberg Stadt Hoſpital

und Laden ſofort verkanfen zur Ueber

Halle a S Umnterhändler verbeten

übergroßes Grundſtüc in Eſſigfprit
e
S
O geben Näheres durch

Waſchtiſche zu verkaufen

Wiltzelmſtraße 21 H p

verk Damme Bärgaſſe 9

Sophas Sekretäre Vertikows SLangeſtraße 7

nahme gehören 1500 Mk Offerten unter

G In nördlich gelegener freundlicher

fabrik mit Nebenbranchen flott im

S Hrn PVritz Sancke Halle aS

M Seydewötz
Kein Laden desh enorm billig

wergboxer Rattenf zu ver

billig zu verk r Klausſtraße 8

Neues Sopha für 28 Mk 1 gebr
Sopha für 18 Mk zu verkaufen

Bölbergaſſe 3 II links
2 große Futterſchweine zu verkaufen

N Wünſcher Ammendorf
Ein Hundewagen zu v erkaufen

Wallſtraße 24

Berſonderer Umſtände halber
Plüſch Garnituren 150 Mk Sopha
Divan Cauſeuſen Spiegel Stühle
re billig zu verkaufen

Friedrichſtraße 6G II
10 leere 4 eckige Kiſten zu verkaufen
Giebichenſtein Auguſtſtraße 3 2 T
Schwarzer Teckelhündchen ſ

zu verk Arend r Steinſtr 2
Gutes Bettſtroh verkauft

Oekonomie Halberſtädterſtraße 4
2 Koffer billig zu verkaufen

5 M ſof
26 I

Gottes ackergaſſe 9 I
1 Sopha f 9 Thlr 2 Bettit Matr

ſof ſpottb zu verk Lindenſtr 16a p l

Beètteherwagren
verkauft C Otto Geiſtſtraße 29

3 D Schraubzwingen
ſowie noch verſchiedenes Tiſchlerhand
werkszeug zu verkaufen

Kl Ulrichſtraße 30 I

Bettſtellen
mit u ohne Matratzen Kinderbett
ſtelle zu verkaufen

Kl Ulrichſtraße 30 I
1 gebr Waſchmaſchine zu verkaufen

Krauſenſtraße 14 I l
Gr Waſchwanne paſſ zum Schlachten

Kanarienhahn u Weibchen billig zu ver
SchloßbergKinderwagen zu r

Königsplatz 4e III
Ein Kinderwagen zu verkaufen

Laurentiusſtraße 14 II r
Gut erhalt Kinderwagen zu verkaufen

Liebenauerſtraße 5
Ein altes leichtes Arbeitspferd billig z

verkaufen Diemitz No 42
2 echte junge Dachshunde zu verkaufen

Advokatenſtraße 15
Dienstag den 8 März ſtehen 75

Stück fette Hammel im Gaſthof zur
Krone zum Verkauf

2 gut erh Kl tleiderſchränke 1 Schülerpult
1 Contorpult 1 Flöte 1 Geige ſehr bill
zu verkaufen Beſnerſtraße 11

Ein neues Halbpaneelſopha Dir an
ſehr gut gearbeitet paſſ f Reſtaurat bil
zu verkaufen Dachritzgaſſe 7 1

Reife Kuhkäſe à Mandel 50 Pfg
zu verkaufen Schülershof 11

Ein junger Pudel zu verkaufen

Ein mod

Sopha 30 Mk thür Kleiderſekretär neu 25 Mk 1 Kle iderſchrank 10 Mk
Koinmode m zu verkaufen

Domgaſſe I

cao r S erS Il u esu TrS W S h r e 7 7 Tr
Alte Schuhe u Stiefeln kauft

Kenner Leipzigerſtraße 44
Gut erhalt Herrenkleider Uhren

Muſikwerke u Jnſtrumente Betten
Wäſche ganze Nachlaſſe kauft jeden
Poſten per Kaſſe BRenner

Leipzigerſtraße 44
Eine Hobelbank zu kaufen gefucht

Domgaſſe 1 links part
S Rothweinflaſchen kauft
S J R Sträßner Bernburgerſtr 18

Hundewagen zu kaufen geſucht Offert
unt E 15 an d Exped d Bl erb

Gegen 1500 Centner
Speiſe Kartoffeln
geſunder guter Beſchaffenheit bei ſofor
tiger Baarzahlung zu kaufen geſucht
Offerten unter L d 2336 bef Rud

Spiegel u a

Mosse Halle

Oberglaucha 23b

Nr

erſche
Abonnent

Hnre v die Poſt
9nſertſonsPre

90 Pf Nek
nen

Haupt
Hw e

e

Verbrei
Cröllwitz
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Reideburg
e

Die he
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licher Arbe
werden fir
ſtreuung
mit Recht
ſo mit Pai
in Gegende
Großſtädte
wir noch
geht weiß
geſtattet ſi
den Arbeit
mit hungri
aber nur r
ſtädtiſches
ſtädtiſche L

großartige
ſoliden Art
ſchaft verg
groß etwa
Aber wie
Das iſt ei
unſauberer
beſonnene

tranrig di
diktirten G

wäre W
jungen Le
dann am
der größte
ment bei
Lente wie
werden be
jedem einſ
denen in
getragen r
großſtädtif
zahlreiche

Netze der
einmal en
zug anf d
wird viell
müden jnut

das nicht
fragen in
gnügen n
auf dem
bahnbrech

einen Sei
Grundbeſt
für regelr
e

Und
29

Da
anf den
Gegenſa
wiſſend
gegenübe

Seite ge
Vertrant
Jn einſe
zur Ver
Wolf v
haben n
gegen de
lichen T
ſich der
Wolf di

Da
demüthi
dürfen
und gef
gerte c
Kapital
ziges P
lichen S

Kur
vor ſein

Fr
kalten
mich do

Der
werde
verlang


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


